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Liebe Leserin, lieber Leser

Einneues Jahr hatbegonnen, und wir wünschen allenunseren
Leserinnen und Lesern, dass es eingutessein möge! Ein besonderes

wirdesauf jeden Fall: WusstenSie, dass2011 das europäische
Freiwilligenjahr ist? In ganz Europa richtet man dieses Jahr ein
besonderes Augenmerk auf das grosse Engagement unzähliger
Freiwilliger,willderen Einsatz sichtbar machenund würdigen.

Auch in den Schweizer Baugenossenschaften wäre nicht nur
dieVerwaltung, sondern auch das Siedlungsleben ohne den
unermüdlichen Einsatz von ehrenamtlichen Kommissionsmitgliedern

und freiwilligen Helfern nichtmöglich. Manchmal ist es

aber schwierig, neue Mitgliederzu finden, die sich engagieren
möchten oder bei den Aktivitätenmitmachen. Gerade dann sollten

die Genossenschaften die Hände nicht in den Schoss legen,
sondern sich vielleicht vomFreiwilligenjahr inspirieren lassen.
Dennglaubtman denFachleuten, ist eine professionelleBegleitung

und Vermarktung der Freiwilligenarbeitschon diehalbe
Miete. Das giltauch für Siedlungsfeste:Wer Anlässe unter ein
attraktives Motto stellt und immer wieder neueWege geht,
kommt sicher besser an, als weralljährlich denselben Reigen
abspult. Wäre das nicht einguter Vorsatz für 2011? Ideen dazu
finden Sie ab Seite16, Informationen zum Freiwilligenjahr
unter www.freiwilligenjahr2011.ch.

Neben demnachbarschaftlichen Zusammenleben gehört ein
weiterer wichtiger Punkt in die Charta der gemeinnützigen
Wohnbauträger – und aufwohl somanche Neujahrsliste: das Erstellen
von preisgünstigemWohnraum für alle Bevölkerungskreise.
UmWohnungen für Einkommensschwache gezielt zu verbilligen,
stelltzum Beispiel der Kanton Zürich180 Millionen Franken
zur Verfügung.Trotz dem Ruf nachmehrWohnraumförderung
werden diese Gelder nur teilweise genutzt.Weshalb, lesen Sie
ab Seite 12.

Rebecca Omoregie,Redaktorin
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Wie finden Genossenschafterinnen

und Genossenschafter

zu einer Gemeinschaft

zusammen, auch
wenn die Baugenossenschaft

älter und grösser
geworden ist? Die ABZ
zum Beispiel lancierte
einenWerteprozess, bei
dem auch die Bewohnerinnen

und Bewohner
mitdiskutieren durften.
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